
Das Jahr in Zahlen

2022
Suchtberatung
355 Klient*innen
„Lange habe ich mich davor gedrückt. Jetzt bin ich 
wirklich froh, dass ich mich getraut habe, mit einer 
erfahrenen Person über mein Problem zu sprechen 
und sie mir dabei zur Seite steht.“www.edivbb.de

Tagesstätten für psychisch
erkrankte Menschen
2632 Essensausgaben
„Mit dieser Krankheit zu leben ist nicht so einfach. 
Es gibt gute und es gibt schlechte Tage. Gut, dass 
ich in die Tagesstätte gehen kann. Das gibt mir Halt. 
Hier kann ich andere Betroff ene treff en. Manchmal 
machen wir etwas zusammen, an anderen Tagen 
sitzen wir da, unterhalten uns und trinken Kaff ee.“

Ökumenischer Hospizdienst 
Böblingen (für Kinder und Erwachsene)

76 Ehrenamtliche  &  66 Begleitungen in 2022
„Ich selbst konnte nicht immer bei meinem ster-
benden Vater sein und ich war froh, dass die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter vom Hospizdienst für 
seine Bedürfnisse da waren. Mit viel Liebe und Auf-
merksamkeit haben sie ihn getröstet und ihm die 
Angst vorm Sterben genommen.“

Sozialpsychiatrischer Dienst
1048 Klient*innen in 2022
„Ich hatte Angst, dass die anderen mich meiden 
und tuscheln, wenn sie hören, dass ich psychisch 
krank bin. Nun weiß ich zum Glück wie ich damit 
umgehen kann und wem ich davon überhaupt er-
zählen muss oder kann. Ich fühle mich wirklich er-
leichtert und werde so begleitet, dass mir das Le-
ben inzwischen weniger Angst macht und ich echt 
Fortschritte im Alltag sehe.“

Haus der Diakonie Böblingen 
Landhausstraße 58, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 / 21 65 11
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de

Haus der Diakonie Leonberg  
Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 Leonberg
Telefon: 07152 / 33 29 40 0
E-Mail: info@diakonie-leonberg.de

Haus der Diakonie Herrenberg 
Bahnhofstraße 18, 71083 Herrenberg
Telefon: 07032 / 54 38
E-Mail:  info@diakonie-herrenberg.de

Spendenkonto: 
Kreissparkasse Böblingen 
DE48 6035 0130 0001 0836 48

Ambulante Krebsberatung
77% Frauen und 23 % Männer in 2022 
„Es ist mir klar geworden, was in der jetzigen Situ-
ation für mich wichtig ist und es war hilfreich mich 
mit jemanden der nicht persönlich betroffen ist zu 
unterhalten.“

Kirchlich-diakonische 
Flüchtlingsarbeit
Im Jahr 2022 wurde ein Hauptaugenmerk auf den 
Kontaktaufbau zu Ehrenamtlichen und Flüchtlings-
arbeitskreisen gelegt, z.B. wurde wieder Coaching 
für Ehrenamtliche angeboten. Durch Corona haben 
sich viele Flüchtlingsarbeitskreise nicht mehr so 
regelmäßig treffen können und es war wichtig die 
Kontakte wieder zu intensivieren. Auch fand wieder 
verstärkt Öffentlichkeitsarbeit statt, z.B. im Rahmen 
des Tages der Gerechtigkeit oder mit einer Ausstel-
lung zu den Interkulturellen Wochen im September. 

Lebensberatung
46 Klient*innen in 2022 
„Seit unserem letzten Gespräch können mein 
Mann und ich  wenigstens wieder das Notwendi-
ge miteinander besprechen ohne dass es sofort im 
Konfl ikt endet. Alleine hätten wir das nicht wieder 
hinbekommen.“



DiakonieKontaktLaden
55060 verkaufte Waren
„Ich freue mich jedes Mal über die gut erhaltene 
Kleidung, die Schuhe, Haushaltswaren und Spiel-
sachen. Hier macht das Einkaufen trotz schmalem 
Geldbeutel wirklich Spaß.“

Kurberatung
134 erfolgreiche Vermittlungen
„Ich bin gerne Mutter, aber es ist auch sehr anstren-
gend. Durch Corona hat sich das noch verstärkt und 
ich habe mir Sorgen gemacht, irgendwann wirklich 
zusammenzuklappen. Seit der Kur geht es mir viel 
besser, ich kann wieder besser auf mich achten und 
für die Familie da sein.“

Angebote im 
Landkreis Böblingen

Beratung für Schwangere,  
junge Familien,  
Schwangerschaftskonfliktberatung
510 Klient*innen in 2022
22 Sexualpädagogik Veranstaltungen
„Ich war so durcheinander: Dieser kleine Test hat 
mein Leben komplett durcheinandergeworfen. Nun 
habe ich viele Tipps bekommen und habe zum 
Glück wieder einen halbwegs klaren Kopf“.

Auch der Anfang des Jahres 2022 war noch ge-
prägt von Corona, verbunden mit der Hoffnung, 
dass die Pandemie nun nachlässt. Und dann der 
Krieg in Europa, in dessen Folge wir uns nun mit-
ten in einer Energiekrise befinden. 

Heiz- und Lebensmittelkosten sind in den vergan-
genen Wochen und Monaten dramatisch ange-
stiegen. Besonders betroffen von den Preisstei-
gerungen sind Menschen, die in Armut und am 
Existenzminimum leben. Viele haben deshalb gro-
ße Ängste und Sorgen, wie sie zukünftig die Kos-
ten des täglichen Lebens, insbesondere die Heiz-
kosten, bewältigen können. Diese Themen waren 
prägend in vielen Beratungsgesprächen. 

Haus der Diakonie Böblingen
Haus der Diakonie Herrenberg
Haus der Diakonie Leonberg

Tafelladen
8547 Kund*innen
„Oft weiß ich ab Monatsmitte nicht mehr wovon ich 
meine Lebensmittel bezahlen soll, ich bin so froh, 
dass ich im Tafelladen Lebensmittel bekomme und 
so eine Sorge weniger habe.“

Schuldnerberatung
54 Insolvenzen
„Nachdem es so leicht war an die Kredite ranzu-
kommen, war ich umso überforderter mit der Rück-
zahlung. Dank der Schuldnerberatung habe ich es 
geschafft, das Thema endlich anzugehen, werde 
mich da jetzt nach und nach davon befreien und 
wieder normal leben können.“

Sozialberatung
403 Klient*innen
„Ich wusste überhaupt nicht, wie ich die nächsten 
Monate überleben soll. Nach der Kündigung grau-
te es mir vor den ganzen Behördengängen. Nach 
dem Gespräch weiß ich nun endlich, was ich über-
haupt tun muss und werde dabei sogar unterstützt.“
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